
         
      

    
 
 
 
 
 
Liebe Betreuerinnen, liebe Betreuer, 
 

20 Jahre Betreuungsrecht, 20 Jahre Hilfe, Schutz  
und Unterstützung für psychisch kranke, geistig 

behinderte und anderweitig eingeschränkte Men-
schen. Ende 2011 standen in Dortmund fast 

10.000, überwiegend ältere Menschen, unter 

Betreuung. Trotz 20 Jahre geltendes Recht ist bei 
Vielen immer noch nicht angekommen, dass  

Betreuung eine Form gesetzlicher Vertretung ist 
und das Handeln so wie die Entscheiden des 

Betreuers an dem Wohl und den Wünschen der 

betroffenen Person orientiert sein soll. Der Be-
treuer hat die Interessen des betreuten Men-

schen gegenüber unterschiedlichsten Stellen und 
Institutionen zu vertreten, z. B. gegenüber Ge-

richten, Behörden, Vermietern, Heimen, Kranken- 
und Pflegeversicherungen usw. Hiermit fühlen 

sich zahlreiche Betreuer zeitweise überfordert 

und finden sich im Dschungel der sich ständig 
verändernden Vorschriften und rechtlichen Be-

stimmungen nicht mehr zurecht. Hinzu kommt, 
dass sie vielfach als Angehörige, 2011 waren dies 

40% aller Betreuer in Dortmund, nicht nur die 

Funktion des rechtlichen Betreuers übernommen 
haben, sondern auch noch die häusliche Pflege 

und Versorgung für die hilfebedürftige Person 
wahrnehmen. Eine oft unterschätze Doppelbelas-

tung, die viele Dortmunder Bürgerinnen und 
Bürger auf sich genommen haben.  

 

Umso wichtiger ist es uns, den vier Dortmunder 
Betreuungsvereinen SkF, SKM, Lebenshilfe und 

Zentrum für Gehörlosenkultur, das Angebot der 
Beratungsstelle B�I�S�S immer wieder zu über-

prüfen und an den Bedürfnissen und Wünschen 

der ehrenamtlichen Betreuer und Betreuerinnen 
anzupassen.  

So werden in unserem Veranstaltungsprogramm 
für das 2. Halbjahr 2012 zwei weitere Themen 

berücksichtigt, die bei einer Umfrage im Mai 2011 

großes Interesse fanden. Zum einen handelt es 
sich um die Frage der Finanzierung von Heimkos-

ten  (30.08.12) und zum anderen um die Leis-
tungen der Pflegekasse sowie die Pflegestufen  

(05.10.12). 
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Darüber hinaus ist unsere Beratungsstelle auch 

wieder in den Schulferien geöffnet (jeweils diens-
tags und donnerstags) und ab Herbst 2012 wird 

aus unserem Gesprächskreis das Betreuercafe, 

das nun in den Nachmittagsstunden angeboten 
wird. 
 

Wir würden uns freuen, wenn Sie an unseren 

Informationen, Veranstaltungen und Unterstüt-
zungsangeboten  Interesse finden. Viele von 

Ihnen sind bereits rege Besucher unserer Bera-

tungsstelle B�I�S�S oder Teilnehmer der ver-
schiedenen Veranstaltungen. Anderen Betreue-

rinnen und Betreuern möchten wir Mut machen, 
sich mit ihren Fragen und Problemen an uns zu 

wenden.  
 

Ihre vier Dortmunder Betreuungsvereine 

 
Wieder Beratungszeiten in den Schulferien  
 

Aufgrund des hohen Beratungs- und Informati-

onsbedarfes bei Fragen zur rechtlichen Betreu-
ung, Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfü-

gung ist die Beratungsstelle wieder in den Schul-

ferien geöffnet. In den Sommerferien (09.07. bis   
21.08.12) sowie in den Herbstferien (08. bis 

19.1012) jeden Dienstag von 9 – 12 Uhr  und 
Donnerstag von 14 – 17 Uhr.   

 
„Betreuercafe“ im Propsteihof 
 

Schon länger als 20 Jahre laden die Betreuungs-

vereine alle ehrenamtlichen BetreuerInnen zu 

einem monatlichen Erfahrungsaustausch in das 
Kath. Centrum, Propsteihof 10, ein. Nun wird aus 

dem Gesprächskreis das „Betreuercafe“.  
Wie gewohnt, jeweils am 1. Dienstag des Mo-

nats, öffnet ab dem 04.09.12, um 15.30 Uhr, das 

Betreuercafe seine Pforten. Bei Kaffee, Tee und 
Kuchen kann jeder Interessierte über seinen 

Betreueralltag reden, seine persönlichen Anliegen 
vorbringen oder Fragen stellen. Geplant sind 

darüber hinaus Exkursionen oder Diskussionen 

mit Fachleuten zu betreuungsrelevanten Themen. 
Fühlen Sie sich herzlich eingeladen.    

 
 
 
 
 



Veranstaltungen der Dortmunder Betreuungsvereine 
für ehrenamtliche Betreuer/innen und Interessierte 

Juli bis Dezember 2012 
                  

23. Ausgabe 

26.   Juli     2012 Einführungsveranstaltung für ehrenamtliche Betreuer/innen 

   Inhalte: Grundzüge des Betreuungsrechts; Rechte und Pflichte des Betreuers; 

    vormundschaftsgerichtliche Genehmigungen; Einzelfragen 
   Referentin: Frau Drywa; SkF - Sozialdienst kath. Frauen Dortmund e.V. 
 

23. August 2012 „Patientenverfügung“ 

   Rechtzeitig vorsorgen - Leben selbst bestimmen! 

   Referent: Herr Rüberg; Betreuungsverein Lebenshilfe Dortmund e.V. 
 

30. August 2012 Fortbildungsveranstaltung 

   Fragen und Antworten zum Thema: „Finanzierung von Heimkosten“  
   Referenten: Herr Kübler, Stadt Dortmund  

   Moderator: Herr Bittner, Betreuungsverein „Zentrum f. Gehörlosenkultur“ 
 

06. September 12 Vorsorge treffen durch Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung 

   Referent: Herr Rüberg; Betreuungsverein Lebenshilfe Dortmund e.V. 
   

27. September 12 Einführungsveranstaltung für ehrenamtliche Betreuer/innen 

   Inhalte:   siehe Veranstaltung am 26. Juli 2012 
   Referentin: Herr Rüberg; Betreuungsverein Lebenshilfe Dortmund e.V. 
 

25. Oktober 2012 Fortbildungsveranstaltung 
 

   Begutachtung von Pflegebedürftigkeit durch den „Medizinischen  

   Dienst der Krankenkassen (MDK)“ 
   Referentin: Frau Ute Schrage, Pflegefachkraft des MDK -  Westfalen- Lippe 

   Moderation: Herr Rüberg; Betreuungsverein Lebenshilfe Dortmund e.V. 
 

08. November 12 Vorsorge treffen durch Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung 

   Referent: Frau Ewerth; SKM – Kath. Verein für Soziale Dienste e.V. 
 

06. Dezember 2012 Einführungsveranstaltung für ehrenamtliche Betreuer/innen 

   Inhalte:   siehe Veranstaltung am 26. Juli 2012 
   Referentin: Herr Bittner, Betreuungsverein „Zentrum f. Gehörlosenkultur“ 
 

Alle Veranstaltungen finden statt im Katholischen Zentrum, 
Propsteihof 10,  44137 Dortmund (Nebensaal) – 1. Etage        

Beginn: jeweils um 18.00 Uhr;    Dauer: ca. 90 Min 
 
 

NEU ����NEU ���� NEU    „Betreuer – Cafe“         
Informations- und Erfahrungsaustausch für ehrenamtliche BetreuerInnen  

Termine:  04.09.12; 02.10.12; 06.11.12; 04.12.12 jeweils von 15.30 – 17.00 Uhr 
Ort:           Raum 134 – Kath. Centrum - Maximilian Kolbe Haus, Propsteihof 10; Dortmund 

 

 

 
 

 
 

B● I● S● S - Propsteihof 10, 44137 Dortmund 
Tel.: 0231 - 18 48 - 331    Fax: 0231 - 18 48 - 350 
 

www.biss-dortmund.de       e-mail: info@biss-dortmund.de 
 

Sprechzeiten: Montag:              9.00 - 12.00 Uhr 

                        Dienstag:            9.00 - 12.00 Uhr 
                        Mittwoch:         10.00 - 12.00 Uhr 

                        Donnerstag:     14.00 - 17.00 Uhr 
                        Freitag:               9.00 - 12.00 Uhr 

 


